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PRESSEINFORMATION 
 

Unsere Termine im Juni 
 

Sonntag, 3. Juni, 9 bis 18 Uhr: 

„Tibi bene sit!“ – Kleines Römerfest mit Marktplatz der regionalen 

Köstlichkeiten in den Trierer Kaiserthermen 

Die Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz lädt am 3. Juni ein zu einem 

kleinen Römerfest mit Marktplatz der regionalen Köstlichkeiten in den Kaiserthermen 

in Trier. Ess- und Trinkkultur zur Römerzeit  trifft auf heutige Produkte der Region Eifel 

und Luxemburg. Die historische Herstellung von Lebensmitteln zu Zeiten des 

römischen Triers und spannende Erzeugnisse regionaler Hersteller von heute stehen 

im Mittelpunkt des kleinen Römerfests. 

In der römischen Antike war es bei der reichen Oberschicht üblich, ein bis zwei Mal 

die in der Woche zu einem Abendessen, der Cena, einzuladen. An den übrigen Tagen 

folgten reiche Römer meist selbst Einladungen. Aber die Eifel und Luxemburg stehen 

auch heute den Römern in nichts nach, wenn es um genussvolles Essen und Trinken 

geht. So können auf dem Markt (anders als bei den Römern) garantiert nicht 

gepanschter Wein, Obstbrände, Bier, Saft und viele andere regionale Spezialitäten 

getestet, verkostet und genossen werden.  

Ort: Trier, Kaiserthermen. Es gelten die regulären Öffnungszeiten und Eintrittspreise. 

Weitere Informationen unter www.zentrum-der-antike.de  

 

Sonntag, 10. Juni, 13 bis 17 Uhr: 

Europäischer Tag für Denkmalpflege in den Trierer Kaiserthermen 

Die öffentliche Veranstaltung zum Auftakt der Jahrestagung der Vereinigung der 

Landesdenkmalpfleger (VDL) rückt das gebaute Kulturerbe in den Fokus. Die 

Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz (GDKE) lädt in Zusammenarbeit mit 

der Stadt Trier sowie mit freundlicher Unterstützung durch das Ministerium für 

Wissenschaft, Weiterbildung, Kunst und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz am 10. 

Juni 2018 zum Europäischen Tag für Denkmalpflege in die Kaiserthermen nach Trier 

ein.  
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Im Mittelpunkt der öffentlichen Veranstaltung, die zugleich den Auftakt zur VDL-

Jahrestagung bildet, steht das Engagement für das gebaute Kulturerbe. Vereine, 

Bürgergruppen und Institutionen, die sich dieser Aufgabe widmen, haben an diesem 

Tag Gelegenheit, sich und ihre Aktivitäten vorzustellen. Der GDKE ist es dabei ein 

besonderes Anliegen, auch Kindern und Jugendlichen die Themen Denkmalschutz 

und Denkmalpflege sowie kulturelles Erbe näherzubringen. Auf der Bühne und an 

verschiedenen Ständen können die Besucher sich über ehrenamtliche Akteure und 

deren Projekte informieren.  

Ort: Trier, Kaiserthermen. 13 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen 

unter www.zentrum-der-antike.de  

 

Sonntag, 10. Juni, 15 bis 16.30 Uhr: 

Von der Steinzeit bis zur Neuzeit – Öffentliche Führung durch das 

Landesmuseum 

Das Rheinische Landesmuseum Trier ist mit 3.500 Quadratmetern Ausstellungsfläche 

eines der bedeutendsten archäologischen Museen in Deutschland. Doch wie lässt 

sich diese Fülle von Themen und Exponaten erkunden? Eine 90-minütige öffentliche 

Führung gibt am 10 Juni um 15 Uhr einen Überblick über die Geschichte Triers und 

der Region von der Steinzeit über die Römerzeit und die Zeit der Franken im  

beginnenden Mittelalter bis hin zu den Kurfürsten der Frühen Neuzeit. Lassen Sie sich 

vom größten römischen Goldmünzenschatz, den beeindruckenden antiken Mosaiken 

sowie den monumentalen Neumagener Grabmälern mit einzigartigen Reliefs aus dem 

römischen Alltagsleben begeistern! 

Dauer: ca. 90 Minuten. Kostenbeitrag: Eintritt zzgl. 2,00 € Führungsgebühr. Max. 25 

Personen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht möglich. Weitere Informationen unter 

www.landesmuseum-trier.de 

 

Sonntag, 17. Juni, 15 bis16.30 Uhr: 

„Lieblingsstücke“ – Öffentliche Führungsreihe 

Die Führungsreihe „Lieblingsstücke“ lädt dazu ein, mehr über die vielfältigen 

Aufgabenbereiche im Museum und den Alltag der Mitarbeiter zu erfahren. Am 17. Juni 

um 15 Uhr setzt Dr. Korana Deppmeyer, wissenschaftliche Referentin der 

Archäologischen Sammlung des Landesmuseums, die Reihe fort, stellt ihre 

persönlichen Lieblingsexponate in der Dauerausstellung vor und gewährt interessante 

Einblicke in ihren Arbeitsalltag.   

Dauer: ca. 90 Minuten. Kostenbeitrag: Eintritt zzgl. 2,00 € Führungsgebühr. 

Max. 25 Personen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht möglich. Weitere Informationen 

unter www.landesmuseum-trier.de 

http://www.zentrum-der-antike.de/
http://www.landesmuseum-trier.de/
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Informationen zur Sonderausstellung 

 

5. Mai bis 21. Oktober 2018: 

Große Landesausstellung „Karl Marx 1818-1883. Leben. Werk. Zeit.“ 

Revolutionär, Gelehrter, Journalist oder „Marxist“? Kaum eine Persönlichkeit des 19. 

Jahrhunderts ist heute noch so bekannt, aber auch umstritten und missverstanden wie 

Karl Marx.  

Am 5. Mai 2018 jährt sich der Geburtstag von Karl Marx zum 200. Mal. Aus diesem 

Anlass widmet sich erstmals überhaupt eine kulturhistorische Ausstellung diesem 

bedeutenden Denker und beleuchtet sein Leben, seine wichtigsten Werke und das 

vielfältige Wirken in seiner Zeit. 

Die Landesausstellung mit nationalen und internationalen Leihgaben bedeutender 

Museen wird unter dem Titel KARL MARX 1818-1883. LEBEN. WERK. ZEIT. in seiner 

Geburtsstadt Trier in gleich zwei Museen zu sehen sein. Das Rheinische 

Landesmuseum beleuchtet unter dem Titel „Leben. Werk. Zeit.“ Karl Marx und sein 

Jahrhundert. Das Stadtmuseum Simeonstift präsentiert unter dem Titel „Stationen 

eines Lebens“ den Menschen Karl Marx. Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier ist 

Schirmherr der Landesausstellung. 

Zur Landesausstellung sind ein umfangreicher Begleitband und ein Kurzführer durch 

die Ausstellung im Landesmuseum erschienen. 

Weitere Informationen unter: www.karl-marx-ausstellung.de  

 

 

Europäisches Kulturerbejahr 2018 – „Zu Tisch!“ 

 

27. Mai bis 30. September 2018: 

„200.000 Jahre Genussgeschichte(n)“ – Themenpräsentation in der 

Dauerausstellung 

Von der Eiszeit bis zu den Kelten, von den Römern bis zu den letzten Kurfürsten – 

das Rheinische Landesmuseum präsentiert im Sommer 2018 eine Reise durch 

200.000 Jahre Ess- und Trinkkultur in der Trierer Region.  

An insgesamt zehn Stationen können Besucherinnen und Besucher in der 

Dauerausstellung in die Kulturgeschichte des Genusses eintauchen und sich über 

gängige Speisen, Tischsitten und Gebräuche der verschiedenen Epochen informieren. 

Jede Station bietet außerdem die Möglichkeit, sich ein passendes Rezept 

mitzunehmen und zu einem eigenen kleinen „Kochbuch“ zusammenzustellen. 

Weitere Informationen unter www.landesmuseum-trier.de 

 

Wie das kleine Römerfest am 3. Juni ist diese Veranstaltung Teil der bundesweiten 

Kampagne „Zu Tisch! Genießen in Schlössern und Gärten“, die der Verein der Schlösser und 

Gärten in Deutschland e.V. im Rahmen des Europäischen Kulturerbejahres 2018 / Sharing 

http://www.karl-marx-ausstellung.de/
http://www.landesmuseum-trier.de/
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Heritage (ECHY2018) ins Leben gerufen hat. Gefördert wird diese Initiative durch die 

Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien. Weitere Informationen unter 

www.sgd-zu-tisch.de und www.sharingheritage.de  

 

Das besondere Museumsereignis – ständig im Programm 

 

Dienstag bis Sonntag, jeweils 11.30 und 14.30 Uhr:  

Multimedia-Inszenierung „Im Reich der Schatten – Leben und Lieben im 

römischen Trier“ 

Das mediale Raumtheater entführt den Zuschauer anhand von Projektionen auf 

originale meterhohe antike Grabmäler in die Welt des römischen Trier. In der 45-

minütigen Vorführung nimmt der Gott Merkur den um seine Frau trauernden Albinius 

Asper mit in das Reich der Schatten. Dort, auf der Suche nach seiner Frau Secundia, 

begegnet Asper Wagenlenkern, Weinhändlern, eitlen Matronen und vielen weiteren 

Gestalten aus dem römischen Trier. 

Modernste Technik projiziert Aspers Reise durch das Reich der Schatten auf die 

römischen Grabmäler und lässt ihre Reliefs lebendig werden. Die Gäste begleiten 

Asper auf seiner spannenden Reise – ein einzigartiges Erlebnis, das nur im 

Rheinischen Landesmuseum Trier möglich ist! 

Dienstag bis Sonntag 11.30 und 14.30 Uhr. Dauer: 45 Minuten. Kosten: 8,50 € 

(Ermäßigungen und Familienkarten vorhanden). Karten können an der Tageskasse im 

Landesmuseum erworben werden und sind im Vorverkauf erhältlich bei der Tourist-

Information Trier sowie bei der Vorverkaufsstelle Ticket Regional oder über 

www.ticket-regional.de. Die Vorführung kann auch in Englisch, Französisch und 

Niederländisch erlebt werden. Weitere Informationen unter www.im-reich-der-

schatten.de 

 

Bildnachweise: 

 Viele Früchte und ein guter Wein: Genussvolles Familienessen auf dem Relief eines 

Grabmals im Landesmuseum Trier (Aufnahme: GDKE-Rheinisches Landesmuseum 

Trier, Thomas Zühmer) 

 „Tibi bene sit!“ (guten Appetit) lautet das Motto des Römerfests am 3. Juni in den 

Kaiserthermen (Aufnahme: Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz) 

http://www.sgd-zu-tisch.de/
http://www.sharingheritage.de/
http://www.ticket-regional.de/
http://www.im-reich-der-schatten.de/
http://www.im-reich-der-schatten.de/

